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Dienstag den 18. Mä rz 1828.

vermischte ^erlautbapnWr3t>
Z. 281. (2) G d i c t.

Non dem Bezirksgerichte zu Neumarltl in
Oberkrain, wird bekannt gemacht, daß Mer das
Protokollsgesuch des Joseph Groß, von Pauldorf,
6e pl-aesenww 2o. Februar ,826, Txk. Zahl 64,
in die öffentliche executive Feildiethung/ der dem
Franz Ieglitsch gehörigen, zu Unterdufplach,
Haus'^ahl 22, gelegenen, dem Grundbuae der
k. t. Probstey - Gült Radmannsdorf unterstehen'
ten, und auf looZ ft. geschätzten Ganzhude, dann
des hierauf rorfintigen auf 71 st. 3a kr. bewir-
theten tuncU inZtrucli, rcegen schuldigen 94 ft»
bo kr. c. 3. c. gewilligt rrorden sey.

Die Feilblelhungs. Tagsahun^cn sind auf
den 3s. Apnl , 3o. May und 3o. Iuny 1628, und
zroar jederzeit früh ron 9 bis ,2 Uhr, zur Ver-
steigerung der Realität, und Nachmittag von 3
bis 6 Uhr, zu jener des tunäi insn-ucli, im
Orte Unterdupplach bestimmt, und wird bcmerlc,
daß forrshl die Realität, als das Modilare, nur
in dem Falle, rrenn hiefür bey der ersten oder
zweyten Versteigerung Niemand die Schätzung
biethen soNte, bey dem dritten Versteigerungs'
Termine auch unter dem Schätzungsweise hint«
angegeben werde.

Zu dieser Liciration werden sonach Kaufs'
liebhabcr sowohl, als die intabulnten Gläu»
biger mit dem Anhange vorgeladen, daß die
Schätzung und Beschreibung der Realität, so trie
die Verlaufsbedingnisse deo diesem Bezirksge-
richte eingesehen werden können-

Neumarktl den 7. März 182F.

Z. 2737^ (2 ) ^ 2a Nr . iSZ.
F e l l b i e t h u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Cammeral-
Herrschaft Vcldes wird hlcrmtt bekannt ge-
macht: (̂ s sey auf Ansuchen des Matthaus
Suppantschitsch von Wocheinervellach, ln die
c^ecutitze Feilbiethung, der dem Bartholomä
Stergar gehörigen, zu Wocheincrvellach, sud
H s u s - Z t r . 2 5 , gelegenen, der Cammeral-
hlrrschstft Veldes, ^ b Urb. N r . 386 , be-
hausten, auf 141 fi. ^0 kr. D . W . M . M .
gerichtlich geschützten Ka.sche, sammt A n - und
Zugehör, wegcn sch uldigcn 95 fl. D . W . M . M .
nebst 5 0^0 Interessen, gennaiget worden.

D a nun hiezu drey Termme, und zwar
für den ersten der 10. A p n l , für den zwey-
ten der l a . M a p , und für den dritten der
i l . I uny l. I . , mit dem Beyfatze bestimmt
worden ist, daß, wenn diese Ka-schz weder
bey dem ersten, noch bey dem zwe,ten Ter-
mine um die Schätzung, oder darüber an
Mann gebracht werden könnte, sie bey dem
dritten auch unter dem Gchatzungswerthe hint?

angegeben werden wurde, so haben alle Die-
jemgen, welche diese Kaische kaustich an sich
zu bringen gedenken, an den erstbesagten Ta-
gen Vormittags um 9 Uhr im Orte zu Wo-
cheinervellach zu erscheinen.

Bezirksgericht Cammeralherrschaft Veldes
den 26. Februar 1826.

Z. 280. (2) E d i c t . " N r . 499.
Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-^

ftadtl wlrd hiermit allgemein bekannt gemacht,
daß die der Herrschaft W ö r d l , 5"d Rect. N r .
äc>, eindlenende, zu dem Jacob Iunz'schen
Verlasse, zu Gchalövitz gehörige, ganze Hü-
be, sammt Wohn- und Nlrthschaftsgebäu«
den, A n - und Zugehör, im Gchatzungswer-
the pr. IH2 st., dann der eben dahm, 5ud
Rect. N r . 7 , bergrechtsmaßlgen We»ngar:ens
11 8eunrl) ' im Schatzungswerthe pr. 3c» fi. in
Folge dleßortigen Bescheides vom heutigen Ta-
ge ,m Llcitationswege aus freyer Hand ver-
kauft werden rrird.

Nachdem hiezu der io . April 1828, Früh
um 9 Uhr im Orte Schallev,tz bestimmt wor-
den lst, so werden alle dlcßfalltgen Kauflusti-
gen dahin zu erscheinen vorgeladen.

Bezirksgericht Rupertshof zu Ncusiadtl
am i n . März 1828.

Aussch l ießendes P r i v i l e g i u m .
Seine l. k. Majestät haben dem Unterzeichneten

für den ganzen Umfang der Monarchie/ ein aus«
schließendes Privilegium zu verleihen geruhet, und
zwar auf seine neuen, elastischen, und auf besdcn
Seiten concaven Streichriemen für Rasirmesscr,
an rrelchen das Leder an deyden Enden des fia°
chen Holzes festgemacht ist, ohne jedoch sonst auf
demselben aufzuliegen, und die, da sie wegen îh.
rer Eonvexitäc den hohl geschl'sfcncn Rasirmossern
«ine rrcit größere Berüdrungsfiäche darbiethen,
eine feinere und dauerdoftere Schneide als tie
sonst üblichen Arziehriemcn geben, un» stch über-
dieß stels in autcm Stan'ce erdalren.

Dieselben sind, so «ie beo. dem Erzeuger
falbst in Wien, auch hier um dieselben Preise,
sowohl im Großen, als auch elnzew be^H o r t ' i .
na t W o r e n z , Schnitt' uud Tuchhantzler am
Vlatz,, zu haben.

M a t h i a s B r u c k n e r ,
Inhaber des ausschlikßenden Privilegiums.

Z. 261. (Z) N a c h r i c h t .
Bey Herrn Oi-. Oblak, am neuen Mark-

te, Nr. 172, ist em Küplial von 212 ss ae,
gen gesttzkche SlcherstcLung, zu ve^lechm.



K/HSC. ss) V o r l a d u n g > Hxk. Nr. 2Zg.
AHchstöhenzer, in den drey ersten militHrp^iKtigen Altersklassen gebsrnen, dießbezirkigenRekrutirungs,

und Conscriptions-Flüchtlinge, dann paßlos, auf unbestimmten Örtern sich befindlichen Individuen :

Vsr« und Zunahmen Geburtsort ^ P f a r r e ^ E i g e n s c h a f t

__̂ . ^ ^ ^ ^ ^ ^1 1

Mar t i n Gollob Saborscht 17 Buzhka , l g Paßlos abwesend.
Franz Sternad Gurkfeld 27 Gurtfelo 19 Conscriptions'Flüchtling.
Blasius VaNant Statztderg 12 do. 19 ho.
Marcus Kenn Osredek 1 Haseldach ig ds.
Michael Doornig Großmraschou 12 Zirtte l g Paßlos abwesend.
Peter Omersu Zirkle 9 ds. ,g Rekrutirungs» Flüchtling.
Johann Nazhemer Nazhjavas ^ ds. 2a Paßlos abwesend.
Johann Plovanrzh ' Oderscopitz 19 do. ! 20 , do.
Franz Bwsmk Gurkfelo 56 Gurlfeld Za do.
BlasiuZ Stanka Sasavjs 6 Zictle 2 i do.

Odöezeicknete Individuen haben sich binnen vier Monathen, von heute an gerechnet, ss ge-
wiß vey oieftr Bezirtsobrigkett zu stellen, als ße im wierigen Halle nach den dießfalls bestehen,
den Oeschsn behandelt werden' würden.

AezirkZobrigkett Thurmamhart in Untcrkrain den 7. März 1828.

H. Z6I. (Z)
A e r k a u f e i n e r schonen g r o ß e n W ü h l e .

I n der Hauptstadt GräZ ist die, in der La«
burner'Gasse, Nr . 4Z3, gelegene, sagenannte
EZzenberZer-Hof. Mühle , zu verkaufen. Selbe
belicht aus der ganz qtwülbcen Müd le , mit 12
Gängen, Getceio., W.lsch- und Ncies - Waschi'
nen, den Wohngedäuden, sammt gewölbten T t ä l ,
len fur Pferde und Schweine, dann bey2a Schütt»
dödea dsr Backen- uno Mahlgäste, worauf 20000
MetzZn Getreide gelagert werden können. I m
Wohngebäude sind im iten Stocke 4 ausgemahl-
te Zimmer, wovon eines parketirt, und eines in
Her Größe eines Tanzsaales , f i , dann eine große Kü«
che, sammt Speis. Alles in schöner, städtischer
Form mit hohen Fenstern. Fu edener Erde sind
Zwey ausgemahlte, schone Zimmer, eine Küche, ein
M ä g d e - Z i m m e r , ferner 3 Zimmer für Wühl»
leutö, ein großes Vor ra ths , Gewölbe und ein
Keller, auch Heu« und Slroh - Böden, unter welchen
sich eine Tenne befindet. ' Sämmtliche Gedäure
gemauert, und mit Ziegel gedeckt. Ferner be°
finden sich um diese Gebäude 3 Gärten, wobey
in einem ein Glashaus und schöne Spargel-Bee-
t e , so wie in allen dreyen viele tragbare Obst»
bäume sind. Uebrigens kann selbst der höchste
Wasserstand weder die Gebäude noch die Mühle
fchabbar erZangen, wie es sich bey dem hochge«
wässer im Jahre 1827 bewies. Auch wurde die
Mühle und Schüttboden im Herbste 1827 ganz
repacirt, und zum Theil mi t neuen Mahlsteinen
belegt, so daß lange Zeit nichts anzuwenden seyn
wird. I n der wohlfeilen Heit 182b wurde die
Mühle um 2474a Gulden Conv. Wünze geschätzt.
D a nun dcr jetzige Eigenthümer, beo andern GZ.
schäften sich selbst persönlich nicht damit befassen
kann, so wünscht selber einen Kaufer, jedoch ohne
Unterhändler, der nicht mehr zur Uebernahme,
als ungefähr den 3ten Theil obiger Summe be-
nothlgen würde, da r i äe i .OommiLz . Kapitalien
ömaus haften, und fur ßen übrigen Rsst eins theil«

weise Abzahlung für mehrere Jahre sich stipuliren lie-
ße. Aus den Rechnungen läßt sich ersehen, daß shn»
geachtet der Eigenthümer, von der Mühle ent-
fernt, selbe auf seine Rechnung verwalten l ieß,
ein ansehnlicher Gewinn von der Mühle sich zeig«
te , der im Verhältniß der eigenen Regie um ss
ansehnlicher feon müßte, wenn auch der Eigen-
thümer nur seinen Wohnplatz dert, um Aufsicht
zu halten, bezöge.

Auskunft ertheilt dießfalls Herr Alois E M
in Grätz Nr . 362, wo man sich persönlich oder in
portofreyen Briefen anzufragen beliebs.

Wohnungsvermisthung.
I m Hause N r . 1 8 , in der alten Markt-

Straße, tst eine Wohnung im 2ten Stocke,
bestehend in H geräumigen Zimmern, einer
Küche, eincr Holzlegs und emem Keller, für
die kommende Georgi-Zet t , zu vcrmiethen.

Das Nähere erfahrt man beym Haus-
eigenthümer. ^ I g n a z K o ß ,

bürgerl. Handelsmann.

6- 276. (2) Nz.. 425.
V 0 r l a d u n g s . V d i c t.

Von der Bezirköobrigkeic Adelsberg werden
nachstehende Retrutirungsftüchtlinge, a l s :

Valentin Vodopiuz, aus Peteline, Haus.
Nr . 6 ; Franz Ludwig , aus Adelsdelg, Haus"
Nr . 5 l , und Michael Spetitsch, aus Neverke,
Haus 'N r . 6, welche sich ohne Paß, unwissend ws
hin begeben, und auf die erlassene Vorladung zu
der, auf den 7. März 1L26 anberaumt gewesenen
Assentiruna n m t gestesit haben, aufgeforosrr, din»
nen vier Monalben rom heutigen Tage a n , um
ss gewisser in dieser AmtskanMy zu erscheinen,
und ihre unerlaubte Entfernung zu rechtfertigen,
widrigens selbe nach den bestehenden Gesetzen be«
handelt werden würden.

Bez. Owgkctt Aoelsbsrg den 1^. März 1828.



Z. Lay. ^ ) E d i c t a l« V o r l a d u n g. Nt . 4o:.

eo ., a 'f.««^ ^,3 den dreo militärpflichtigen Attersklassen, theils sbne, theils mW Kdoch für keinen de«
stimmten Ort dtt t k.d^^^^ Erbst.aten lautenden Pässen versehenen Individuen:

Tauf. unv Zunahme Gebuttöott ^ I Z ^ ! I A n m e r k u n g

^ l P a ß

Johann Schleimer Krapfenfeld Zg ^9 ledig — » ,
Joseph Rankl Lienfeld » ig — — T
Mathias Perz Weidilchdorf 29 19 — — R
Johann Käme hornderg ig 19 _^ — t
Georg Keßler Riegg 20 19 — — 1
Georg MiNitsch detio Hb ,g — — 1
Müthias Tsch«rne Hinterberg ^ l g — — 2
Johann Hutter Unterwetzendach 7 19 — — 1
Iolephj Stampft Obertiefendach Z ig — — ^
Mathias Perz Sialzern 7 ^9 . — ^ l
Peter Ionke Odermesel 55 ig — — 1
Gregor Küstner Otterbach !i ^ " Î ^
AnNeas Stiene Reichenau 5v 19 — ^
Georg Stalzer Massel 5 ,g ^ - ,
Johann Naglitsch Odcrgraß ^ ^ ^ ^
Georg Schober Klindo:f / ? , « " " , "

Mathias IaNit ch Nlederlofchm 2 - ! ^
Andreas Verderber H"n 55 ^ - ' H
Paul Anderkuhl ^ ^ " 5 ^ "9 ^
Joseph Wlckitsch 3"5"'^ ?5 ^ " 1
Johann Flak Graflmden '5 ,g - ' -
Peter Ruppe ^" / "c"Z ,2 ' ^ " ! ! ^
Mathias Stalzer Attfnefach '2 ,g — 1 ___ ^
Andreas Wedetz Büchel '9 19 " ^ —
Andreas Sterberg M'tttenwald d ,g — 1 , —
Mathias IeNen Stockendorf ^ '9 ^ , ^
Johann Mlchitsch Riegg bd ,g — ^ —
Joseph Psrz Moßwllld 20 ,9 — ^ ^
Joseph Ionke ' O^ere v Zg ^ — __ ^
Johann Schsber „ ^2 20 - — l
Mathias Stampft Gottenitz « ^ ! " " "
Joseph Plesse Merobitz , 20 ^ — 1
Johann Krup Reichenau " ^" ^ . " " ^
Andreas König Obetmitterdorf 4 2a ^ — 1
Johann IaMtlch Schwarzendach ^ ^ . ^ "
Johann Kenia Sckalkendvlf Ho 20 1 —
Johann Tfchintt Koftern z5 20 — 1 —
Johann Racker Göttenih ich i 2a — i —
Johann Widtier Oberglcnll 6 20 ?°» 1 -
M a t h i a s Schuster Kumerdor f i3 20 — ^ —
Michael Thomsh Sckalkendolf 6 Zl ^ — 1
Paul Rarttl Lienfeld 1 21 — . - 1
Johann stampft Gottenitz 5i 2i — — -
Johann Fritz Riegg 26 21 — — l
Georg RupVs Obermöfel 4 21 — _ ,
Andreas Röthl SHeiedrunn 1 21 — _- ,
Johann Röthl Mohwald 4 Z^ " " j ' " '
Mathias Wenzel Windischdorf Ho 21 ^- j , z —
Johann Mantel Graftinden 22 21 ___ 1 —
Geora Weiß Altfriefach 3 21 — , —
Joseph Weiß, detto . .0 2» - , , -
'?acob Rom I Kumettmf 4 2; - » « -



Zenännte Individuen haben sich binnen drey Monathen ganz gewiß vor diese Bezirks« Obrigkeit
zu stellen, die paßlss Abwesenden übec ihre unbefugte Abwesenheit zu rechtfertigen. Jene aber,
die sich! durch ein J a h r , sechs Wochen und drey Tage nicht stellen, hingegen werden
nach dem Auswanderungs'Patente behandelt werden.

Bezirks. Obrigkeit Gsttschee den 12. März ,828.

Z. 279. ( i ) ^ V s r r u f u n g. Nr- äZ9.
Vsn der Bezirks» Obrigkeit Rupzrtshof zu Neustadt!, werden nachstehende mit Paß, abwesende,

militärpflichtige Individuen, als:

G e b u r t s '

Nahmen Vh«»!.er ^ ^ ^ ^ ^ , ? Pft.re Ne.l.. ^ " " ^

Anton Stimeh! Tlfchler« St. Mi« Ruperts' In csnfcribirten
! .gesell ,6 Jänner »2a8 Kleinzicava 2 chael hsf österr.Prsvinzen

Johann Gollob Schneider-
gesell 19 May i8o3 Töpiitz '54 Töplitz do. ds.

Florian Semen Hntmacher- !
gesell 24 April »6c»6 > Neustadt! 122 Neustadt ds. d«?.

welche vermog ihres Alters'und Eigenschaft bey der am Heutigen Statt gefundenen Rekruten fiel?« ng
dle Widmung zum Militär tcaf, und für sie Suplenten gestellt worden seyn, aufgefordert, bin«
nen 4 Monathen von heun an gerechnetj, sich persönlich vsr diese Bezirks. Obrigkeit ss gewiß zu
stellen, als sie widrigens ungeachtet der in Händen habenden Pässe als RekrutirungMchtlings
behandelt werden.

Bezirks - Obrigkeit Rupertshsf zu Ncustadtl am »2. März ,523.

Z. 2Zl. (1) V 0 r l a d u n g s - S d i c t. Nr. 401.

Won der Bez. Obrigkeit des Herzogthums Gsttfchee, im Neustädtler- Kreise, werden nachbe-
Nannte Rekrutirungö, Flüchtlinge, als:

V o r . und Zunahme G e b u r t s o r t ^. " S t a n d

^ ^ ^ ^

1 Anton Ostermann Banialoka ^ '9 ledig
2 Mathias Vouk Slauskilaß 9 '3 ' »
3 Anton Majetitsch Grivah »0 »9 «
4 Johann Bauer Kusckel 2 iZ ^
5 » Thomas Buttina dto- ' ? ^g ^
6 Martin Ratschky Seela et Lipsvatz 4 20 ^
7 Mathias Surge Kölschen 19 2a „
L Johann hönigmann Koftern 2 2l verehelicht
9 Georg Dellalfch Novafella 7 21 ledig

»0 Martin Ofchanitz Grivatz 7 22 ^
Ĥ  Manin Petrina Petrina » 22 ^
i2 Andreas Zull Aibel ia 22 ^

hiemit mit dem Beyfahe vorgeladen, daß dieselben längstens binnen drey Monathen vsn hcutt snge«
rechnet, um so gewisser vsr dieser Bez. Obrigkeit erscheinen, und sich über ihre Entfernung recht«
fertigen, als wwrigens nach Verlaus der gtdachtsn Frist gegen sie nach tzen bestehknden Vsrschriften
strenge fürgegangen wsrden wird.

Von der Bez. Obrigkeeit Herzogthum Gottschee den 5. März ,82s.



MWMtO Mp ^tz^s^^v^ ^̂ 4>̂ h

A n a « k ä m m e n d e n 7. N a r z i l823.
Herr Rudolph Graf von Goeß, k. k. Kammerer,

^berbergamts' und BerZgcrichts - Assessor , von
Klagenfurt nach Idr ia . — Herr Anton Bachmann,
Handels - Agents Herr Carl Buschek, Handelsmann,
beyde von Trieft nach Wien, —Herr Anton Ferdinand
v. Troyer, Handels - Consumment, von Grätz nach
Trieft, — Herr Levi Mandolfo, Handelsmann, von
Trieft nach Nien>

Den 8. Herr Carl Adam Schräm, k. k. priv.,
Großhändler, von Trieft nach Wien. .

Den 9. Herr Jacob Popul in i , Güterbesitzn^
Herr Johann Daniel Wetz!, Rechtsgclehrtcr; beyde
von Görz nach Grätz.

Den 10. Herr Uriedrich Westermayer ^ Hand-
lungsagent, von Klagenfurt nach Trieft.

Den 41. Herr Marino Klai-inoZW, Dr . der
Rechte, von Wien nach Trieft.— Herr Johann Frey-
herr v. Schloißnig, Großhändler, von Trieft nach
Wien.

Den 15. Herr Carl Weilenbock, Handelsmann,
von Trieft nach Klagenfurt. — Herr Jacob Mayer,
Handelsagent, von Niest nach Trieft. — Herr Wi l -
helm Edmund Spencer f Engländer, von Wien nach
Fiume.

Den 13. Frau ds Bosizio, k. k. Iten Fiscal-
Adjunctens - Gemahlinn ; Herr Carl ̂ Ludwig Böh-
me, Kaufmann; Herr Sigmund Ritter v. Mosmil-
lern, k. k. Gubernial- und Präsidial-Secretary alle
drey von Trieft nach Wien.—Herr Benjamin 3pl5-
Lick äe ̂ Z^ra, Güterbesitzer, von. Agram nach Görz.

DourZ Vom 13. März 1828.
Mittt lpri is.

StaatssKuldVerschreibungen zu Zs.H. Nn CM.) 9a iM
Verloste Obligation.,Hofkam°^ )

Mkt.Odllgation.d. Zwangg.^5u5 >."'^'5K ^

Wl'QdUs^ der Stände v . ^ u 4 ^ v . H , ^ -

Darl . mit Vttlof. v. 1.1821 für,02 ss° (in CM.) n? 5j4
Wien.Stadt«Banco-Odl. zu2iz2V.H.(in CM.) ^4

(I la l ia l ) (Domes!.)
Obl'gatwnen del Stande s ^ . M . ) (C-M-,

v. Österreich unter und zu2 V-H>l ^
ob dcrEnns, vonNöh-)zu2,/2 v.H.l 43 ̂ 2 -—
wen. Mahren, Schle-1 zu 2 1/4V.H. ? -^ ^
sten,Steyermalk,Karn- zuz vH l — " "
ten, Kraln und Görz ^zu !2 /^vH. ) —! "^

Bank.Actien pr. Stück 12291^ in Con». Münze.

VNasserstanV Nes Naibachstusses am M M
Der Oemauerten Sanal-Wrucke. bey Sr-

öffmlNI Ver M leh r :
D e n 17. M ä r z : 0 S c h u h , T Z o l l . a 3 i n < en ,

o d e r d e r S c h l e u ß e n d e t t u n g .

I n Grätz am 12. März 1628:
32. 12. 19. 86. 85.

Die nächsten Ziehungen werden am 22,
März und 2. April in Grätz abgehalten
werden.

T h e a t e r - N a ch r i ch t.
Morgen den i g . März 1828 < wird im hiesigen landständischen Theater, bep Beleuchtung.

des äußern Schauplatzes, aufgeführt:

Z u r

hohen Feyer S r . Excellenz des Herrn Herrn
J o s e p h F r e y H e r r n v . S c h m i d b u r g ,

Grbschenk von Trier, k. k. wirkl. geheimen Raths, Kammerer, Landstand des Königreich^Böhmen
und de« Herzogthümer Kärnten und Kram, Gouverneur im Königreiche I l lyr ien, und Prästoent der

Stände des Herzogthums Krain,

Des Herzens Huldigung;
als P r o l o g s

gesprochen von L i n a W a i d i n g e r ,
vttbunden mit einem allegorischen Tableau und passender transparenter Decoration..

D i e s e m f o l g t :

R ö s c h e n s A u s s t e u e r ;
» d e r : .

D a s D u e l l .
N e u e s L u s t s p i e l i n d r e y A u s z ü g e n ,

frey nach dem Französischen bearbeitet von F rnhe r i ke E lmenn i ch ,
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! vermischte V'erlautbarunMm
Z. 2?5. (2) Nr. OlLajigg

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Haasbecg wird his-

mit bekannt gemacht: Es fey in Folge Ansuchens
des Andreas Godescha, von Mactensbach, Vor.
Mundes des Matthäus und der Maria Irisch, äs
pra«3n,wt0 i3. December v. I . , Nr. 5i3o,und
des Thomas Sakraijcheg/ von Neudorf, Hormun.
des der Slisadelh Sparmdlek, 6e jii-ae^enwta 12.
Jänner l> I . , N l . ^ 3 9 , in die executive Verstei'
gexung der, dem ^imsn Eparmdlek, ron Uncer«
fcedorf, gehörigen, der Yanfchaft Haasderg, zub
Nectif. Nr. 629, zinsbaren, auf 43l ft. geschah»
len ' ^ Hude, wegen schuldigen 26 ft. Hg ^2 tc.
und 22 ft. 6 i!2 tr. c. ». t^., gewilliget worden.

Zu diesem Ende werten nun drey Limitations-'
Tagsatzungen, und zwar: die erste auf den 27.
Februar, die zweyte auf den 27. März und die
dritte auf den 26. April 1823, um Z Uhr Früh
im Orte Nnterseedoif mit dem Anhange ausge»
schrieben, dafz, falls die gedachte ij4 Hübe ve?
der ersten oder zweyten Limitation um tlö Schä-
HunZ öder darüber an Wann niHt gebracht wer-
den könnte, solche bey der dritten auch unter osr
Schätzung hintangegeben wecden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Gdltte, und
die inrabulitten Gläubiger durch Rubriken verstän-
diget werden.

.Bezirksgericht Haasberg am 12. Fännsr 1623.
A n m e r k u n g . Beo der ersten Licitation hat sich

tein Kaustustlger gemeldet.
Z " 2 7 Z . ^ ^ ^ G d i c t. N. 53g.

Vom Bezirks. Gerichte der k. k. Htaatsherr»
schafr Lack wntz hiemit allgemein kand gemacht:
Man hade über Ansuchen des Caspar Trsjar, :n
Hie Ausfertigung der Amsrtisatlsns-Odicte, hin-
sichtlich nachstehender, auf der »dm gehörigen, der
Staatsherrschaft Lack, -li^, Urb. Nr. 1727, dienen»
den Ganzhube, »nd h. Nr. 19, zu Dolenavaß in-
tabulitten, angeblich in Verlust gerathenen Ur»
funden, als:

a) des Heirathsbriefes, zu Gunsten der Alcnka
Iellenz, gedsrnen Krek, 6ä«. 6. Jänner
1772, intad. 2Z. Iuny 1787. pr. i i 25 f l .
Vw. und 12 Zechini;

b) die Uebergads. Session von Matthäus, an
PaulIellenz, cläo. et infäd. 1. März 1786;

c) ber Schuldbrief, zu Gunsten des Iacsd Rau»
nicher, 6-äo. et intalz. 27. Jänner 1792,
pr. 2ao ft. Lw.;

ä) die Klag?, zu Gunsten der Maria Blasnig,
ääa. l'7. M a y , intab. Zg. August »79b;

e) dle Uebergabe von P>ml, an MattdäuS Ie l -
lenz, ado. 19. December »793, i"taü. 17.
April 1794; , ^. ,

l ) den Schulddcief, zu Gunsten des Stephan
Krek, ääo. et iMad. 5. Mälz '797< Vr.
4«" ft. Lw.; . , . ^

Z) den Tauschconiraci, 6äa. et inwb. 2q. I u .
ly l 8o l , zwischen dem Matthäus Iellenz
und Lucas Preutz;

K) die Klage der Katharina Preutz, ääo. 19.,
^ i2d. 20. May 1L06, pr. 200 ss. Lw>;

i ) die Klage des Ierin Prsutz, 660. iZ . , inwd.
2a. May iLc>6, pr. 4ao ft. Lw.;

k) die Klage des Anton Scholler, 66a. z3. i » ,
tal). 2g. May lüoä, pr. 4oc> ss. sw.;

l ) dle Klage des Valentin Krischai, vom 28.
May, lnwb. 6. Iuny i6a6, pr. iC5 ft. Lw.;

Nl) die Klage des Peter Starman, 660. 23.
May, intäk. 6. Iuny 1806, pr. i45ft .Lw.

n) die Klage der Luzia Pogatschnig, vom 28.
May, intab. s. Iuny 1L06, pr. ioo ft.
Lw., gewilliget.

Es werden daher alle Jene, die auf diese an-
geblich in Herluft gerathenen Urkunden ein Recht
zu haben vermeinen, hiennt aufgefordert, binnen
einem Iahce, sechs Wochen und drey Tagen, das«
selbe so gewiß dey diesem Gerichte anzumelden,
wiorigens sie gedachten Nlkunden, samml denIn»
tabulations'Certificaten, für getödtet und kraftlos
erklärt werden würden. Lack den L. März 1828.

Z. 267. (2) aä Tx l i . N r . 257.
F e i l b i e t h u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Wipbach wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen dss Andreas Binder, aus W i e n ,
wegen lhm zuerkannt schuldigen 5oc> st. <-. «. o.,
die öffentliche FeUbiethung des, dem Jacob
Matyen , von Lösche, eigenthümlichen, zur
Herrschaft Wipbach dienstbaren, in dem Mark l
te Wipbach, «iid Conscriptions-Nr. 3 9 , be-
legenen Hauses, dann Kellers per Z,idnik.i,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
110Q st. M . M . , lm Wege der Execution be?
wllllget; auch sind hierzu drey Fellbiethungs:
tagsatzungen, nähmlich: dis erste fünden 1^ .
A p r i l , die zweyte für den 14. May und die
drttte für den iH. I u n y d. I . , jedesmahl von
Früh 9 bis 12 Uhr m duser Genchtskanzley
mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn
diese Realitäten bey der ersten oder zweyten
Versteigerung nicht um dcn Schatzwerth oder
darüber an Mann gebracht werden könnten,
solche bey der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden sollen. Hierzu werden
die Kauflustigen mit dem Beysatze zu erfcheic
nen eingeladen, daß sie immtttelst die Schä-
tzung und VerkaufsbedtNZniffe täglich Hieramts
emsehen können.

Bez. Gcncht Wipbach am 10. Fcb. 1828.

Z. 282. (1) " " ^ " "
I n dem Hause N r . ^38, am Schulplatze,

ist im ersten Stocke, gassensnts eine W o ^
n u n g , bestehend in drey Zlmmern, einer K ü -
we, Speisekammer, in einem Keller, nebst
Holzlege, zukommenden Georgi zu vergeben.
Die näheren Auskünfte werden in dem Hau-
se, N r . 3 5 , am alten Markte im ersten S t s -
cke ertheilt.

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. Z3. d. 18. März 1628.) 3



Z. 27a. (2) K u n d m a c h u n g . Nr . i2o.
Von der Administration der mit der ersten österreichischen Sparkaffs vereinigten all-

gemeinen Versorgungsanstalt, werden den sämmtlichen Interessenten in Gemaßheit der
Statuten die Dividenden bekannt gegeben, welche für das Jahr 1828, für sie ausge-
nnttelt wurden / und am 2. Jänner 1L29, behoben werden können.

ä-. I a h r s g e s e l l s ch a f t 1 3 2 5.

V I I . Classe von einer Einlage pr. 200 fi. Conv. Münze — i3 fl. 5 kr.
^ ' " " " ?) I? ii » - - 12 „ 26 „

^ ^ ' " " " ?? 5) ?̂  ?) 11 „ «

ö,^' " " " « ?? ^ -) — 9 „ ä2 ,,
.^ " " » ^ „ i) -, ^ - 9 ,, i5 „
^ " " ^ ^ ,?? ^ )? — 3 ^ 56 „

K. I a h r s g e s e l l s ch a f t 1 8 2 6 .

V I I . Classe von einer Einlage pr. 200 ß. Conv. Münze — i5 fi. 20 kr.
^ ' " ?> )? ?) ?, -^ ), — 2̂ „ i3 „

>«.^ ^ ' " 11 ?) ?i ?̂  ?, " ^ " ^ 1 ^ 2 , ,

^ * " " " '̂ " " " - ^ 9 « 24 „
^ ^ ^ ^ )) 51 ?, ^) Zi 9 ,, 6 „

^ ' >̂ ,̂1 ?, ^ , ^ ?? ^) ^ ^ " " ^ 9 »

c. I a h r s g e s e l l s c h a f t 1 8 2 7 .

VI I . Classe von einer Einlage pr. 200 fl. Conv. Münze — tZ fi. — kr.'
VI . Z) 11 ^ )i ,̂, ^ . ^, —»» 12 „ „

' ^1 15 ^1 D )^ Hl H) II „ „

^^. ' " )) >I ), » « ' 11 " - 9 « 2o »,
^ ' " " " ?? ?) ^ 1 ' 9 » -—' „
^ ' " 5) H? 11 ?? ?? ?^ —

* ?, » ,? ^ „ , i )) ?i "—- 3 ^ ?»» „

Zugleich wird noch ferner bekannt gegeben, daß seit 1. Februar d. I . die Einlagen
für die neue Iahrsgesellschaft 1828, sowohl bey der Hauptanstalt (Sparkassehaus
Nr. 572, am Graben) als auch bey sämmtlichen Commandttm begonnen haben. Die
Einlagen, welche von itzt an bis 1. August d. I . gemacht werden, sind von der Auf-
nahmsgebühr befrevt; in dm Monathen August und September wird für jede volle,
oder theilweise Einlage nie bisher i5 kr. Conv. Münze, und in den Monathen Octo-
ber und November Zoo fi. Eonv. Münze bezühlt.

Von tzer Administration der mit der ersten österr. Sparkasse vereinigten allgemein
nen Versorgungs-Anstalt. Wien den z i . Februar 1828. '

2 ' 297. (1) . Hä Nr. 22Z.
V o m Bezirks. Gerichte Tdurn am Harr w

Hcram wlrd bekannt gemacht: Gs seo in Ertedi-
gung des am 28. Februar z338, Z, 222, von den
Erben und Gläubigern des im Jahre ,624 verstor-
benen Bartholomäus Udsutsch, gestellten Ansu-
chens, ln die öffentliche Veräußerung der ^ von
dem Letztern hinterlassenen, der Herrschaft Rucken«
siein dienstbaren Hubs zu Roßbsch, UrS. Nr. 64,
des ebentWn 'UNterihZnigen W M g a r l t n s in Ar-
Mchberg, und der Fahlnisse M e y , gewiNiget,
und biezu die ersts Feilbiethungstaasatzung auf
den ZL. März, die zweyte auf den 28. April und

die britts auf den 28. May d. I . , alle «m ,0
Uhr I r ü h im Orte Roßbach mit dem Anhange
bestimmt worden, daß, wenn diese Realttaten
und Fahrnisse rveder bey der ersten noch zweyten
Tagfatzung um tie gerichtliche Schätzung oter dar«
über! sollten an Glfieher gebracht werden, diesel-
den bey der dritten auch unter der Schätzung dem
Wnstbietber norden hintangeaeben werden.

Die Schätzung und Licitationsdedingnisse t3n«
nen in der dießgenchtlichen Kanzley eingefehen
ster erhoben werden.

Bez. Gericht Thmn am Hatt den 28. Fe«
hmar lL28. "



Bey L u d w i g M a u s b e r g e r , in W i e n , wird nächstens erscheinen, und im hiesigen
Zeitungs - Comptoir bsreits Pranumeration angenommen; auf :

L e b e n N a p o l e o n B o n a p a r t ê s?
Kaisers der Franzosen.

M i t einer historischen Uebersicht über die französische Revolution.
Von Walter Scott.

Aus dem Englischen übersetzt von General I . von Theoba ld .

Pränumerations-Preis für das ganze Werk, auf weißem Kanzleypapier, mit neuen
Lettern gedruckt, ist ungebunden: 2 fi. C. M .

Pränumerations Z Preis pr. Band auf schönem, feinem Post - Druckpapier, im eleganten/

ßeifen Einbande t 3o kr. C. W«.

Das Erscheinen eines jeden Bandes wird jedes Mahl angekündigt werden.

Um. die Zahl der Auflage genau bestimmen zu können, wird srgsbsnst Zs-
beten, schnell zu pränumeriren.

Ferners wird im ebengenannten Zeitungs-Comptoir Pranumeration angenommen, auf:

Ein neues vortreffliches Original s Iugendwsrk in sechs Bandchen, mit eben so vielen
schönen Kupfern von dem beliebtesten Jugendschriftsteller Oesterreichs, unter dem
Tite l :

, B e t h e u n b a r b e i t e!
E i n e S a m m l u n g

mmr Erzählungen, lehrreichen, religiösen und moralischen Inhaltes/ zunächst für die
frommgesinnte Jugend, aber auch zur Lehre und Erbauung für Erwachsene.

V 0 n L e 0 p 0 l d C h i m a n i .
D i e sechs Bandchen haben auch f o l g e n d e T i t e l ;

1. Bethe und arbeite, Gottes Segen wird folgen!

2. Hoffe und-vertraue, Gott U dein Helfer!

3. Gott leitet das Schicksal der Menschen!

4. Dank und Liebe für die Wohlthat Z

5. Die Tage der Gefahr und die Rettung durch Gottes Hülfe,

6. Unglück bessert den Menschen.
Der Hränumerationspreis für alle sechs Bändchen/ in schon gefärbtem Umschlage brsschitt,-

ist 2 fi. Eonv. Münze.
Das erste Bandchen erscheint den 1. März in Wien. Jeden i . der fylgsntzen Monote

wird nn Bändchsn ausgegeben,.


